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Amtsblatt für die 
Stadt Oberhausen 

Stadt Oberhausen 
Öffentlichkeitsarbeit 

Rathaus 

460420bertlausen 

2. Februar 1998 

Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung der Stadt Oberhausen über den 
einleitenden ÄndetungSbesChJuß zur , . .Änderung 
des Landschaftsplanes • Erlenstraße • 

Der Rat der Stadt hat am 15.12.1997 die Änderung des 
am 02.05.1 996 rechlswlrksam Qewordenen Land
schaftsplanes der Stadl Oberhausen beschlossen. 

GesetzMche Gl\Jndlage Ist § 29 (I) Landschaftsgesetz 
NW In der Fassung der Bekanntmachung vom 
15.08.1 994 (GV NW 1994, S. 710). 

Das Planoebiet Hegt In d!lf Gemarkung Sterluade, FU " 
und wird wie folgt umgrenzt: 

NOIdwesUictle SeIte der Erlenstraße, südliche Grenze 
des FlursIOdIes Nt. 325, östliChe Seite der Bunclesauto
bahn A 2, nordOSlliche Grenze des Flurstockes NI. 321 , 
nordWestliche und norc!Os!fiche Grenze des AurntOckes 
NT. 323 bis zur Erlenstraße. 

Inlere-ssenten kOnnen zur Unterrichlung über die lage 
des PJangebietes einen Plan mit den Umringsgrenzen 
im Dezernat 5, Bereich 1 • Stadlplanung · , Rathaus, 111. 
ObergeschoB, Zimmer Nr. 322. wahrend der Dienst
stunden einsehen. 

ZIele der Landschaftsplanänderung 

Es Ist beabsichtigt, den Landschaf!splan im Plangebiet 
wie folgt zu lindern: 

• Gelt1Jngsbereich 

Die rur d'e gewerblicMnduslriel1e Nutzung vorgesehene 
Flache soll aus dem Geltungsbereich des Landschafts
plall6S hefausgenommon werden . 

• En\wlcl<Jungszlele tor die landschaft 

Die l{ir die Klelnganenanlage vorgesehene Flache ver
bleibt im EntwIcklungsraum 7.15 mit dem Enlwick
lungszlel 7 .Erhallung det nalOrtichen Funktionen von 
Landschaflsteilen, die gemAß Bauleitplanung del 
Erfüllung Otfemlicher Aufgaben dienen", 

Die verbleibenden Freililichen werden zum Land
schaftStaum 1.21 zusammengefaßt und erhalten das 
Emwiddungszlel I .Emaltung einer mit nalUrnahen 
Lebensrliumen oder sonstigen natürlichen landschafts
elementen reich Oder vielfattig ausgestalteten Land
schaft", 

Nr.2I98 

- Festsetzungen 

Zur Verwirklichung der Ziele $Ol len im zukünlligen Ent
wicklungsraum 1.21 folgende Festsetzungen getrolfen 
werden: 

• Wiederaufforstung mit bestimmten Baumarten 
(bodenständige Laubgehölze) 

• Unlersagung einer bestimmten Form der Endnul
zung (Kahlschlag verbot) 

Vorstehendes wird hiermit öffentliCh bekanntgemachI. 

Oberhausen. 08.0t .1998 

Der Oberbürgermeister 
Drescher 

INHALT 

Amiliche Bekanntmachungen 
Se ile 1 bis 11 
Ausschreibungen 
Seite 12 bis 16 

;@''''''' 
stadt 
oberhausen 



Amtsblatt für die Stadt Oberhausen Nr. 2/98 vom 2. Februar 1998 

2 

Utsschnitt aus der UGK 5 mit den bcab5ichtigtell Änderl1l1gen 
iir den Bereich der 1. Änderung de~ Lamlschftsllhllles - Erlenstr.
"ß,lab I . ~ooo 

---
TTTT! 

;ntwickhm!1;nic1t uud Ft~l,ct7.U" i!.cn 

ErluUun)!. tintr ",;1 n"l"rn~hcII l.ehon ... lu""cn ",kr ",n.I;l!tn II.llldl"kn 
L~ncl:!ch~r,"eI"",,enttn reich oder \'kltiilli~ "",~<.'I~(rrl"n Llnd.d,of! 

F.rhaltllllt der n~ln"lkh"n r"nhlionclI "nn I ,""d,rI,~rL'lcil"n. ,Iit ~"mnlJ 
lJauld111lftnu"t der t;rrfin"nt nrrenllkhcr A" f~"hrn dirnen 

Wirckra"rr"r~lunli!. mit he .• limn'I,," 11","'''1'1,," 

• 

• 



Amtsblatt für die Stadt Oberhausen 

Bekanntmachung der Stadt Oberhausen Ober die 
oinlei1ertde AUfhebung des Bebauungsplanes der 
ArteestraBe vom 09.06.1932 im BereIch zwischen 
Bebelstraße und Dulsburger Straße 

Der Rat der Stadt hat am t5.12.1997 beschlossen, die 
Aufhebung des Bebauungsplanes der AJIeeSltaße vom 
09.06.1932 im Bereich ZWischen Bebetstraße und Duis
borger Straße einzuleilen. 

Gesetz~che Grundlage ist § 2 (4) des BaUQesetzbuches 
{BauGB) in der Fassung vom 00.12.1986 (BGBI. I. S. 
2253), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30.07.1996 
(BGBI. I, S. 1189). 

Das AulheOOngsgebiet lieg! in der Gemarl<rng Qtlemausen, 
FU 39, 4QlA"Id 41, uoo wird wie 1ok;J! umgrenzt 

e SCIdOsmche Seile der Duisburger Straße, nordOstfche 
Grenzen der ~rslücke Nr. 866 und 892, FkJr 41; vom 
südOst1ichsten Grenzpunkt des FkJrstückes NI, 692, Flur 
41, abknickend zum IiOrdwesllichsten Grenzpunkt des 
Flurstückes Nr. 50. Flur 41; nordwestliche Grenze des 
Flurstückes NI. 50, Flur 41: abknickend zum nort:tNest
Ilchstao Grenzpunkt des Flurstückes Nr. 643, Flur 41; 
n6rdliche Grenzen der Flurstücke NI. 643, 622, 60, 64, 
86,88,89 und 102, Flur 41; westliche Seite der Anna
straße; rechtwinklig abknickend zum nordwestfichen 
GrenzpunKt des Flurstückes NI. 114. Flur 4 1; nOrdliche 
Grenzen der FlurstClcke NI. 114. 116, 547 und n3, Ftur 
41; abknickend zum nordwestlichen Grenzpunkt des 
Fklrstückes Nr. t 138, Flur 41 , nördliche Grenzen der 
Flurstücke NI. 1138, 140 und 149, Rur 41; SOdwastliche 
Grenze des Flurstückes Nt. 11 4, Flur 39; nördliche Gren
zen der Flurstücke Nr. 11 1, 112, 152 und 47·53, FlIt' 
39; estliche Grenze das AurstOckes Nr. 10, Flur 39; 
diese verlängen bis ZUf nördlichen Seite der Parallel
straße; nllrdliche Seile der Parallelslraße; wes!liche Seite 
der BebeIstraBe; südl iche Grenzen dar Flurstücke Nr. 
623, Flur 40. sowie Nr, 357, 356 und 658. Flur 41; 
abknickend zum sC/döstlK:hen Grenzpunkt des Flur
stückes NI. 348. Fu 41; südliche Grenzen der Flur
stücke Nr. 346, 1084, 1116, 1120 und 1119. Flut 41; öst
lichste, stidiche und wesUiChe Graoze des Flurstückes 
Nr. 1036, Flur 41 ; sOdliche Grenzen der Flurstücke NI. 
321 , 308,305, 304 und 293, FkJr 41; abknickend zum 
sCklOstlichen Grenzpunkt des Flurs1iJckes Nr. 272, Flur 
41: südliche Grenzen der FlurstOCke Nr. 272, 937. 245, 
234,227,226,225 und 558, Flur 41 ; westliche Grenze 
des Flurstückes Nr, 558, Flur 41; südliche Grenzen der 
Flurstücke NI. 805, 222 und 204, Flur 41; westliche und 
südwestiche Grenzen des Flurstückes NI. 204, Flur 41. 

Imeressemen können einen Plan mit den Umringsgrenzen 
des Aufhebungsbereiches im Dezernal 5, Bereich 1 • 
Stadtplanung -, Rathaus, 111. ObergeschoR, Zimmer NI. 
322, wahrend der Dienststunden einsehen. 

Vorstehendes wird hiermit öffentlich bekanntgemachI. 

Oberhausen, 08.01.1998 

Der OberbGrgermeister 
Drescher 

Nr. 2/98 vom 2. Februar 1998 
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Bekanntmachung der Stadt Oberhausen über den 
einleitenden ÄnderungsbesChluß zum 
Tei1flächennutzungsplan (134. Änderung) - Essener 
Straße I Alte Walz-

Der Rat der Stadt hat am 15.12.1 997 den einleitenden 
Beschluß zur Anderung des am i 0.05. i 983 rechtswirk· 
sam gewordenen Flachennutzungsplanes für das im 
Plan des Dezernates 5, Bereich 1 - Stadtplanung - vom 
06.11.1997 umrandete Gebiet geiaßt. 

Gesetzliche Grundlage ist § 2 (4) des Saugesetzbuches 
(SauGB) in der Fassung vom 08.12.1986 (BGBI. I, 
2253), zuletzt geandert durch Gesetz vom 30.07.1996 
(8GBI. I, S. 1189). 

Das Plangebietliegt in der Gemarkung Oberhausen, 
nördlich der Essener Straße, nordwestlich der ARENA-

• Oberhausen an der Straße Alte Walz. 

Es wird im SOden vom CENTRO-Parkhaus 8, im 
Westen vom FirmengelMde eines Gewerbebetriebes 
und im Norden von einer Werkbahntrasse begrenzt. 

Interessenten können zur Unterrichtung über die Lage 
des Plangebietes einen Plan mit den Um ringsgrenzen 
im Dezernat 5, Bereich 1- Stadtplanung -, Rathaus, 111. 
Qbergeschoß, Zimmer Nr. 322, während der Dienst
stunden einsehen. 

Hauptplanungsziel 

Mit der Änderung des F!ächennutzungsplanes wird 101-
gendes Hauptplanungsziel verfo lgt: 

- Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Verlagerung eines großjlächigen Möbelmarktes. 

Dieses wird hiermit öffent lich bekanntgemacht. 

• Oberhausen, 15.01 .1998 

Der Oberbürgermeister 
Drescher 

Nr. 2/98 vom 2. Februar 1998 

Bekanntmachung der Stadt Oberhausen über den 
einleitenden Beschluß zur ,. Änderung des Be
bauungsplanes Nr. 275 A - Essener Straße I Alte 
Walz-

Der Rat der Stadt hat am 15. i 2. i 997 beschlossen, für 
das im Plan des Dezernates 5, Bereich i . Stadtpla
nung - vom 06.11.1997 umrandete Gebiet den Bebau
ungsp'lan Nr. 275 A zu ändern (Bebauungsplan Nr. 275 
A, 1. Anderung). 

Gesetzliche Grundlage ist § 2 (4) des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung vom 08.12.1986 (BGBL I, 
2253). zuletzt geändert durch Gesetz vom 30.07.1996 
(BGBI. I, S. 1 i 89). 

Das Plangebietliegt in der Gemarkung Oberhausen, 
Flur 16, und wird wie lolgt umgrenzt: 

Südwestliche und nordweslliche Grenze des Flur
stückes Nr. 87, nordwestliche, nordöstliche, östliche 
und südöstliche Grenze des Flurstückes Nr. 130, östli
che, nordösll iche, sOdöstliche, südwestliche und westli· 
che Grenze des Flurstückes Nr. 129. 

Interessenten können zur Unterrict1 tung Ober die Lage 
des Plangebietes einen Plan mit den Umringsgrenzen 
im Dezernat 5, Bereich 1 - Stadtplanung -, Rathaus, 111. 
Obergeschoß, Zimmer Nr. 322, wahrend der Dienst
stunden einsehen. 

Hauptplanungsziel 

Durch das Bebauungsplananderungsverfahren soll 101-
gendes Hauptplanungsziel verfolgt werden: 

- Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen 
fOr die Verlagerung eines großflachigen Möbelmarktes. 

Hinweis 

Gemäß § 209 SauGB haben EigentOmer und Besitzer 
zu dulden, daß Beauftragte der zustandigen Behörden 
zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem Gesetz
buch zu treflenden Maßnahmen GrundstÜcke betreten 
und Vermessungen, Soden- und Grundwasseruntersu
chungen oder ähnliche Arbeiten ausfOhren. 

Dieses wird hiermit öfjent~ch bekanntgemacht. 

Oberhausen, 15.01 .1998 

Der Oberbürgermeister 
Drescher 
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Bekanntmachung der Stadt Oberhausen über die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 425 
• Alleestraße (zwischen Bebelstraße und Duisburger 

Straße) • 

Der Rat der Stadt hat am 15.12.1997 beschlossen, für 
das im Plan des Dezernates 5, Bereich 1 - Stadtpla
nung - vom 03.11 1997 umrandete Gebiet einen Bebau
ungsplan aufzustellen. 

Gesetzliche Grundlage ist § 2 (1) des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung vom 08.12.1986 (BGBL I, S. 
2253), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30.07.1996 
(BGBL I,S.1189). 

Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Oberhausen, 
Flur 39, 40 und 41, und wird wie folgt umgrenzt: 

t Slidliche Seile der Alieeslraße zwischen der westlichen 
Seile der Bebelstraße und der südöstlichen Seite der 
Duisburger Straße, südöstliche Seite der Duisburger 
Straße, nördliche Seite der Alleeslraße bis zur westli
chen Seite der Bebelstraße, abknickend zur südlichen 
Seite der Alleestraße. 

Hauplplanungsziel 

Mit dem Bebauungsplan soll folgendes Hauptplanungs
ziel verfolgt werden: 

- Anpassung der Straßenbegrenzungslinie an den vor
handenen Straßenausbau. 

Hinweis 

Gemäß § 209 BauGB haben Eigentümer und Besitzer 
zu dulden, daß Beauftragte der zuslandigen Behörden 
zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem Gesetz
buch zu treffenden Maßnahmen Grundstücke belreten 
und Vermessungen, Boden- und Grundwasseruntersu
chungen oder ähnliche Arbeiten ausfOhren . 

• vorstehendes wird hiermit öffentl ich bekanntgemacht. 

Oberhausen, 08.01 .1998 

Der Oberbürgermeister 
Drescher 

Nr. 2/98 vom 2. Februar 1998 .. ",,' 
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Amtsblan tür die Stadt Oberhausen 

Bekann1machung der Stadt Oberhausen Ober die 
Auf.tellung des BebauungspianIlI Nr. 426 
• Slrlillsunder Straße f Schweriner Straße· 

Oer Aat der Stadt hat am 15.12.1997 beschlossen, für 
das im Plan des Dezernates 5. Bereich 1 • Stadtpla~ 
nung - vom 14.11.1997 umrandete Gebiet einen Bebau
ungsplan auftustellen. 

Gesetzliche Grundlage ist §.2 (1) Baugesetzbuch 
(8auGB) In der Fassung der Bekanntmachung vom 
08.1.2. 1986 (BGBI. I, S . .2.253), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 30.07.1 996 (8GBI.I , S. 1189). 

Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Sterkrade, Flur 
15, und wird wie folgt umgrenzt: 

Nördliche Seile der Stralsunder Straße, westliche Seite 
der Beefhovenstraße, östfiche, südliche und westliChe 
Grenze des FlurslOckes Nr. 349, südliche Seite der 
Stralsunder SlraBe, östliche und südliche Grenzen der 
AJrslücke Nr. 445 1.100 741 (Sc:trweriner Straße), westliche 
Seite der Sctfv.leriner Straße, siidliche und westriche 
Seite der Stralsunder Slraße. 

Interessenten können zur Unterrichtung Ober die Lage 
des Plangebietes einen Plan mit den Umringsgrenzen 
im Dezernat 5, Bereich 1 - Stadtplanung - , Ralhaus, 111 . 
Obergesenoß, Zimmer Nr. 322, während der Dienst
stunden einsehen. 

Hauptplsnungsz~ 

Durch den Bebauungsplan Nr, 426 soll im wesentlichen 
lolgendes Hauplplanungsziel ver10lgt werden: 

• Festsetzung von Verkehrsl läche. 

HinweIs 

Gemäß § 209 SauGB haben EigentOmer und Besitzer zu 
dulden, daß Beauftragte der zusta.ndigen Behörden zur 
Volberellung der von ihnen r.ach diesem Gesetzbuch zu 
Irellenden Maßnahmen GrundstOcke betreten und Ver· 
messungen, Boden- und Grundwasseruntetsuchungen 
oder Ahnliche Arbeiten ausführen. 

Vorstehendes wird hiermit öflenl~ch bekannlgemach1. 

Oberhausen, 08.01. i 998 

Der OberbOrgenTIeister 
Drescher 

Nr. 2/98 vom 2. Februar 1998 
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AmtsblaU ,ar die Stadt Oberhausen 

Am 23. und 24.04.1998 filhrt die Stadt Oberhausen als 
Untere AschereibehOrde Fischetprüfungl!fl durch. 

Oie Antrage auf Zulassung zur Prtrtung können bei der 
Unieren FischereiOOhOrde, Bereich OOentliche Ordnung, 
Bert-Brecht-Haus, Zimmer 332, abg&ho~ werden. Sie 
slnd spatestans bis zum 20.03.1998 wieder einzureichen. 

Die PrüfungsgebOhr boträ!;lt 60,'- DM. 

Die FlscherprQfung besteht aus einem theoretischen 
und einem preKtischen Tell. 

Der theoretische Teil erstreckt sich auf die Bereiche: 

- Allgemeine und spezielle Flschk.unde, 

• Gewässer-, Geräte und Gesetzeskunde. 

Im praktischen Teil sind AngeigerAte für den Fischfang 
waidgerecht zusammenzubauen. 

lehrgange und Vorbereitungen fQr die FischerprUlungen 
werden u. a. aUCh von ortsansässigen Vereinigungen 
der Freizeitfischf"ei durchgeführt. 

Oberhausen, 06.01.1998 

Der Oberbürgermeisl&r 
Untere AschftrerbehOrde 
Im Auftrag 
Hoffmann 

Nr. 2198 vom 2. Februar 1998 

Krafttoserfdirung von Sparkassenbüchern 

48.255.657 48 .258.834 48.092.928 

48.351.472 48.564.942 48.564.736 

22.166.029 24.143.745 25.104.795 

29.039.690 29.124.013 35.01 4.653 

35.030.550 37.026.150 37.060.340 

Die obengenannten SparkasscnbClcher werden fOr 
kraftlos erklärt. 

Oberhausen, 07.01.1998 

Stadtsparkasse Oberhausen 
- Der Vorstand -
ge.z. Dr. Jakleld gez. Oertel 
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Die WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH, 
Betrieb 3 1- Kanäle u. Straßen -, 46047 Oberhausen, 
Essener Str. 5, Telefon 0208-8290-356, Telefax 0206-
8290-351 

schreibt hiermit nach VOB/A öffentl ich aus: 

Maßnahme: Kanalerneuerung Obere Brüder
straße von Haus Nr. 64 bis Ham
burger Straße 

Leistung: 147 m Steinzeugrohr DN 400 

Baugrubentiefe: mittl. Tiefe 3,50 m 

Bauzeit: von Man 98 bis August 98 

Zuschlagsfrist: 26.03.1998 

Die Angebotsunlerlagen können ab 02.02.1998 bis 
25.02.1998 nur schrittlich bei der ausschreibenden o.g 
Stelle unter Beifügung eines Verrechnungsschecks 
oder einer beglaubigten Einzahlungsquittung mit 
Angabe des Projektes angefordert werden. 

Maßnahme: Kanalerneuerung Obere Brüder
straße yon Haus Nr. 64 bis Ham
burger Straße 

Projekt Nr.: 3.873.601 .04.0 bei der Stadtspar
kasse Oberhausen 
BLZ: 365 500 00, Konto-Nr. 173260. 
Zusammenfassung von mehreren 
Objekten ist nicht zulässig , 

Kostenbeitrag: 48,-- DM 
Der Betrag wird nicht erstattet. Porto
kosten gehen zu Lasten des Bewer
bers. 

Die Ausgabe der Angebotsunterlagen erfolgt nur an sol
che Firmen oder Bietergemeinschaften, die nachweis
lich in den letzten Jahren Leistungen gleicher oder ähn
licher Art ausgeführt haben und in der Lage sind, die 
geforderten Fristen einzuhalten . Ein entsprechender 
Nachweis ist auf Anforderung zu erbringen. 

Auskünfte erteilt: Herr Stortz J Herr Bausze 
WBO-GmbH 31- Kanäle um Straßen 
Tel. 0208/8290-356 

Die Al"IQebote sind zu richten an die SUbmissionssteIle 
der WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH, 
Betrieb 3, - Kanäle und Straßen -, 46047 Oberhausen, 
Essener Str. 5 - TZU -, Bereich S 2, 11. Obergeschoß, 
Zimmer 232. 

EröHnungstermin am 26.02.1998 um 10.00 Uhr 
Teilnehmerkreis gem. VOBIA· § 22/1 

Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Bestimmun
gen der V08 können sjch Bieter an die Stadt Oberhausen, 
Der Oberbürgermeister, Fachbereich 4-6-10.' Rechtsange
legenheiten, Schwartzstr. 62, 46042 Oberhausen, wenden. 
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Bekanntmachung gem. § 17 Nr. 1 in Verbindung mit 
§3Nr.1(1}VOB/A 

Öffentliche Ausschreibung 

a} Ausschreibende Stelle 
Landesgartenschau Oberhausen GmbH 
Vestische Straße 45 
46117 Oberhausen 
Herr Niermann I Herr Thönissen 
Tel. 0208189983 - 0 
Fax. 0208 f 89983 - 40 

b} Gewähltes Vergabeverfahren 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

c) Art des Auftrages 
Ausschreibung von Stahlbauarbeiten für den 
Bereich N05 Koksbatterie l .Schwarzes Tor" 

d) Ort der Ausführung 
Gell!nde der ehern. ZecI1e und Kokerei in OOOr
hausen-Osterfeld 
(Teilbereich NOS - Koksbatterie mit ..schwarzem Tor"). 

e) Art und Umfang der Leistungen 

I) 

h) 

11 

') 

ca. 68 t Stahl-Walzprofile, verschiedene 
Dimensionen und Abmessungen 

- ca. 550 m2 Stahlbleche in 4-12 mm Stärke 
als Belag der Plattformen und 
Wandbekleidungen für das 
Kunstwerk "Schwarzes Tor" 

oa. 72 Treppenstufen ! Gitterroste und 
Konsolen 

ca. 115m2 Gitterroste als Belag der Lauf-

oa. 220 m2 
stege 
Stahl-Trapezblecl1 als Dachhaut 

ca. 440lfm Geländer mit Stabfüllungen incl. 
Anstri ch 

oa. 30lfm Geländer ohne Fül lungen inot. 
Anstrich 

ca. 1.000 m2 Anstrich auf Walzprofile mit 

oa. 1.250 m2 
Eisenglimmer 
Anstrich auf Stahlblech und Tra-
pezblech der Wandbekleidungen 
und der Dachhaut mit Eisenglim-
m~ 

Aufteitung nach Losen 
- ggl. vorgesehen-

Ausführungszeitraum 
Arbeitsbeginn 16.03.1998, Fertigstel lung 19.06.1998 

Anforderung der Verdingungsunterlagen 
Die Angebotsumertagen können ab 02.02. bis 
26.02.1998 im Rathaus Oberhausen (Zimmer 464), 
SChwarzstraße 72, 46042 Oberhausen, abgeho~ 
bzw. schriftlich angefordert werden. 

Kosten der Unterlagen 
42,-- DM (bar oder Verrechnungsscheck), wird 
nicht erstattet. Bei Versendung der Unterlagen 
zuzüglich 3,-- DM Porto. 

Frist für die Einreichung der Angebote 
(Submissionstermin) 
Die Angebote sind bis zum 27.02.1998 (9.00 Uhr) 
einzureichen. 

• 

• 
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Anschrift für die AngebotSl!bgabe 
Die Angebote sind zu richten an die SUbmissions-
.telle der Stadt Oberhausen, Rathaus Oberhau-
sen (ZImmer 464), Schwarntraße 72, 46042 
Oberhausen. --Das Angebol lst abzufassen in: deutsch 

Teilnehmer am Eröffnungstermin 
Teilnehmerkreis gemäß § 22 Nr. 1 VOB I A 

Eröffnungstermin 
Die Angebote werden am 27.02.1998,9.00 Uhr, im 
Raum 370 des Rathauses Oberhausen eröffnet 

Geforderte Sicherheiten 
Vertrag:serlullungsbü~schaf1ln Höhe \I(In 5% der 
Avttragssumme (einschUeßIich Mehrwet1slauer) 
gem. § 17 VOB I B. Die VertragserhlllungsbiJrg-
schaft wird nach Abnahme der Leistung in eine 
GewAhrieistungsbOrgschaft umgewanden. 

Zahlungsbedingungen 
Gem.§16VQB/B 

Rechlsform von Bielergemelnschaften 
Arbeitsgemeinschaften sind gesamlschuldnerisch 
haftend zugelassen 

Geforderte EIgnungsnachweise des Bewerbers 
• Der Bewerber haT zum Nachweis seiner Fach

kunde, leistungsfAhigkeit und Zuverlässigkeit 
Angaben zu machen gern. § 8 NI. 3 (1) a, b, C, 
d, e, und IVOB I A 

• Der Bewerber hat folgende Unterlagen vorzullt
gen: 
. Bescheinfgungen der Berufsgenossenschaft 
- UnbedenkDchkeitsbesct1einigung der Steuer

behörde 
• Unbadenk~chkeitsbescheinlgung der Sozial

versicherungsträger 

• 
Zuschlags- und Bindefrist 
09.03.1998 

Änderungsvorschläge I Neben8~te u) 
· zugelassen -

v) VwgabepnJfstetle 
Zur NachprQfung behaupteter Verstöße gegen 
Bestimmungen der VQB k.önnen sich Bieter an die 
StadT Oberhllusen, Der OberbUrgermeister Bereich 
4 - 5 J Rechtsangelegenheiten, SchWar1Zstraße 62, 
46042 Oberhausen, wenden. 

Nr. 2/98 vom 2. Februar 1998 

Bekanntmachung gem. §17 Nr.1 in Verbindung mit 
§ 3 Nr. I (1) VOBJA 

Öffentliche Ausschreibung 

a) Ausschreibende Stelle 
Landesgartenschau Oberhausen GmbH 
Vestiscl'le Slraße 45 
46t17- Oberhausen 
Tel. 0-0208-69983-0, FAX 02Q8-B9983-40 

b) Gewöhltes Vergabeverfahren 
öffentliche Ausschreibung 

c) Art des Auftrages 
Bau von W&Qen und Erdbauwerken fur die landes
gartenschau Oberhausen 1999 
Erd-, Strassen-, und Betonarbeiten 

cf) Ort der Ausführung 
461170berhausen-Osterfeld 

e) 

g) 

Art und Umfang der Leistun~ 
Erd-, Strassen-, und Belonarbeiten 
- Bodenabtrag 
- DammschClttungen 
- Bodenbewegungen 
. Planumverbesserung 
- Tragschichten fOr Wege 
- Deckschichten bhumil"lÖS 
• Deckschichten wassergebunden 
- Mau8fscheibefl 
- T roppen In Böschungen 
- Rohbau Slilizwand 
- Bewehrungsstahl 

Auftellung in Lose 
- enlf3111 -

4_500 m3 
17.000 m3 
4.500 m3 
4.500 m2 

'.400 m3 
3.300 m2 

1.400 m2 
70 SI 

300 m 
45m3 

41 

Erbrlngung von Planungsleistungen 
- entiallt · 

h) Ausführungszellraum 
13. KW 1998 bis 13. KIN 1999 
TeiJleistungen werden gemaß Verdif"9.J!l<lsunterlagen 
innerhalb des BaufortsctJitts termiriert. 

i) Anforderung der Verdingungsuntertagen 
Die Angebolsunlerlagen können ab 02.02.1998 
bis:rum 27,02..1998 im RaThaus Oberhausen 
(Zimmer 464) Schwanzstraße 72, 46042 Obemau
sen, abgeholt bzw. schriftlich angefordert werden. 

Technische AuskOnfte ertellt 
Ing.-Buro BPI Gereons!r. 38, 50670 Köln, 

Tel. 02211912843-0 
oder BPI Vestische SIr. 45, 46117 Ober

hausen, Tel. 0208189983-30 

j) Kosten der Unterlagen 
40,- DM (Bar oder VeIJechnungsscheck) 
Bei Versendung der Unterlagen zuzüglich 4,- DM 
Porto 
AOckerstattung ertolgt nicht. 

k) Frist tOr dIe EInreichung der A.ngebote 
Die AngeboIe sind bis zum 27_02.1998, 9.30 Uhr 
einzureichen. 
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Amtsblatt fOr die Stadt Oberhausen Nr. 2/98 vom 2. Februar 1998 

I) AnsehriH für die Angebotsabgabe Bekanntmachung gem. § 17 Nr. 1 in Verbindung mit 
Angebote sind zu richten an die Submissionsstelle §3Nr. 1(t)VOB/A 
der Stadt Oberhausen. Rathaus Oberhausen (Zirn· 
mer 464), Schwartzstraße 72.46042 Oberhausen. Öffentliche Ausschreibung 

m) Sprache a) Ausschreibende SteUe 
Das Angebot ist abzulassen in deutsch. Landesgartenschau Oberhausen GmbH 

Veslische Straße 45 
n) Teilnehmer am Eroffnungstermin 46117 Oberhausen 

Teilnehme/kreis gemaS § 22 Nr. 1 VOBfA. Herr Niermann 1 Herr Thönissen 
Tel. 020a 1899 83 ·0 

0) Erölfnungstorrnin 
Oie Angebote werden am 27.02.1 99a, 9.30 Uhr im 

Fax. 020a I a99 B3 - 40 

Raum 370 des Rathauses Oberhausen er/lffnet. b) Gewähltes Vergabe verfahren 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

p) Geforderte Sicherheiten 
VertragserfUllungsOürgschaft in Höhe \1()(1 5% der 0) Art des Auftrages 
AuftraQssumme (einschließlich Mehrwertsteoer) Landschaftsbauarbeilen für den Bereich N06 Gar· 
gem. § 17 VOBlB. Die Vertragserfüllungsbürgschalt tenteppich .Gar1en der Entfaltung" - U. Bauabsclvlltt 
wird nach Abnahme (!er Leistung in eine Gewahr· • leistungsbUrgSCt"tan umgewandelt. d) Ort der AustOhrung 

Gelande deI ehern. Zeche Osterteld in Oberhausen.. 
q) Zahlungsbedfngunpen Oslerteld 

Gern. § 16 VOBIB (Teilbereich NOS · Gartenteppich .Garten der Ent· 
faltung"). 

,) Rechtsform einer Bietergemeinschaft 
ArbeitsgemeinsChalten sind gesamtschuldnerisch e) Art und Umfang der Lolstungen 
haltend zugelassen. • ca. 410m3 Oberboden liefern und In VagEr 

tationsf lachen einbauen 
,) Geforderte Eignungsnachweise des Bewerbttrs - ca. 2.150 rn2 Asphalt· und PlIasterbeläge 

• Oer Bewerter hat zum Nachweis seiner Fach· aufnehmen und beseitigen 
kunde, Leistungsf.1higkeit und Zuverlassigkert - ca. 1.000 m2 wassergebundene Decke (ncl. 
Angaben zu machen gern. § 8 Nr. 3(1) a, b, c. 

- ca. 1.590 m2 
Tragschichten herstellen 

d, e, I VOBIA. Aspl'lalttragschichten mit Gußas-
• Der Bewerber hatlolgende weitere Unterlagen phaMdeckschicht herstellen 

vorzulegen: - "'- 250m Enrwasserungsleitungen (PVC) 
• Bescheinigungen der Berufsgenossenschalt incl. Kontrollschachfe und 2 
• UnbedenkliChkeilsbescheinigung der Steuer- Retentronsbecken als Betonlar-

behörde tigtei le liefem und herstellen 
• Unbedenklictlkei tsbescheinigung der Sozial· - ca. 1.800 m2 Betonplatlen UM -pflastertlachen 

versicherungsträger. incl. Tragschictlten herstellen 
• ca. 38St. GroßbAume. versch. Arten und 

I) Zuschlags· und Bindefrist Sorten, lietern und pflanzen 
13.03.1998 - "'- 400St. Heckenpllanzen liefem und 

ÄnderungsvorschlägeJNebenangebote 
pflanzen • ") • ca. 200 St. SoUtärstraucher liefem und 

• entlallen· pHanzen 
- ,"- 600 m2 Rasenansaat herstellen 

,) Vergabeprüfstelle 
Zur Nachprflfung behauptefer Verstöße Qegen ij Autteilung nach tosen 
Bestimmungen der VOB können sich Bieter an die · ggf. vorgesehen· 
Stadt Obarhausen. der Oberbürgermeister. Bereich 
4·61 Rechtsangelegenheiten, Schwartzstraße 62. h) Ausfuhrungszeltraum 
46042 Oberhausen, wenden. Arbeitsbeginn 14.04.1998, Fertigstellung 27. t 1.1998 

I) Anforderung der Verdingungsunterlagen 
Oie Angebo1sunterlaQen kOnnen ab 02.02. bis 
26.02.1998 Im Rathaus Oberhausen (ZImmer 464), 
Schwarzstraße 72, 46042 Oberhausen, abgeholt 
bzw. sdlriltieh angetOfdert wefden. 

D Kosten der Unterlagen 
150.- DM (bar oder Verrechnungsscheck), w ird 
nich! erstanet. Bei Versendung der Unterlagen 
zuzClglich 7,-- PortO. 

k) Frist fOr die Elnrelchung der Angebote 
(Submissionstermin) 
Oie Angebote sind bis zum 27.02.1998 (10.00 Uhr) 
einzureichen. 
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Anschrift für die Angebotsabgabe 
Die Angebote sind zu richten an die Submissions-
stelle der Stadt Oberhausen, Rathaus Oberhau-
sen (Zimmer 464), Schwarzstraße 72, 46042 
Oberhausen. 

Sprache 
Das Angebot ist abzufassen in: deutsch 

Teilnehmer am Eröffnungslermin 
Teilnehmerkreis gemäß § 22 Nr. 1 VOB I A 

ETÖffnungslermln 
Die Angebote werden am 27.02.1998, 10.00 Uhr, im 
Raum 370 des Rathauses Oberhausen eröffnet 

Geforderte Sicherheiten 
VertragserfOllungsbOrgschaft in HOhe von 5% der 
Auftragssumme (einschließlich Mehrwertsteuer) 
gern. § 17 VOB I B. Die VertragsertüllungsbOrgschaft 
wird nach Abnahme der Leistung in eine Gewährlei-
stungsbürgschaft umgewandeil 

Zahlungsbedingungen 
Gem.§16VQBiB 

Rechtsform von Bietergemeinschaften 
Arbei1sgemeinschaften sind gesamtschuldnerisch 
hallend zugelassen 

Geforderte Eignungsnachweise des Bewerbers 
• Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fach

kunde. Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
Angaben zu machen gem. § 8 Nr. 3 (1) a. b, c, 
d,e,undlVOBJA 

• Der Bewerber hat folgende Unterlagen vorzulegen: 
- Bescheinigungen der Berufsgenossenschaft 
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Steuer-

behörde 
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozial

versicherungsträger 

Zuschlags- und Bindefrist 
27.03.1998 

Änderungsvorschläge I Nebenangebote 
- zugelassen -

v) Vergabeprüfstefle 
Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Bestimmungen der VQB können sich Bieler an die 
Stadt Oberhausen, Der OberbOrgermeister, Bereich 
4-6/ Rechtsangelegenheiten, Schwartzstraße 62, 
46042 Oberhausen, wenden. 

Nr. 2/98 vom 2. Februar 1998 

Bekanntmachung gern. §17 Nr. 1 in Verbindung mit 
§3 Nr.1 (I)VOB/A 

Öffentliche Ausschreibung 

a) Ausschreibende Stelle 
Landesgartenschau Oberhausen GmbH 
Vestische Straße 45 
461 t 7 - Oberhausen 
Tel. 0-02081 89983-0, FAX 0208/89983-40 

b) Gewähltes Vergabeverfahren 
öffentliche Ausschreibunlj 

c) Art des Auftrages 
Bau von Brückenbauwerken für die Landesgarten
schau Oberhausen 1999 
Los 1 Brücke Ober die BAE A 42 (W - 12) 
Los 2 Rampe Scheuerslrasse 0N - t 3) 

d) Ort der Ausführung 
461170berhausen-Osterteld 

el Art und Umfang der Leistungen 
Los 1: Beton- und Stahlbauarbeiten (Verbundsystem) 

Titel Menge Einheit 
Erdarbeiten 700 m' 
PlahlgrOndung 260 11m 
Stahl des 
Verbundüberbaues 78 
Betontertigteilplalten, 
d=6cm 185 m' 
Beton des 
Verbundüberbaues 110 m' 
Beton der Unterbauten 365 m' 
Brücken- und 
Stützwandgeländer 175 11m 
Gußasphalt 310 m' 

Los 2: Belon- und Stahlbauarbei ten 

TItet Menge Einheit 
Erdaushub IOr 
Punktfundamente 60{) m' 
Betonpunktfuooamenle 17 m' 
Stahl der Rundstülzen 2,5 1 
Stahl, konstruktiv 22 I 
Beton der Fahrbahntalel 55 m' 
Rampengeländer 200 11m 

11 Aufteilung In Lose 
- ja· 

gl Erbringung von Planungs leistungen 
- entfällt-

hl Ausführungszeitraum 
18. KW 1998 bis 48. KW 1998 
Teilleistunljen werden gemäß Verdir1{Jungsunteriagen 
innerhalb des Baufortschritts terminlert. 
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Herausgeber: 
Stadt Oberhausen, Der Oberbürgermeister, 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit, Rathaus, 
Schwartzstraße 72, 46042 Oberhausen, 
Telefon (020B) 825 - 2316 

K 2671 
Postvertriebsstück 

- Entgelt bezahlt

DPAG 
Einzelpreis 1,25 DM, 
Jahresbezugspreis 30,-- DM, 
das Amtsblatt erscheint zweimal im 
Monat 

i) Anforderung der Verdingungsunterlagen 
Die Angebolsunterlagen können ab 02.02.1998 bis 
zum 27.02.1998 im Rathaus Oberhausen (Zimmer 
464) Schwartzslraße 72, 46042 Oberhausen, abge
holt bzw. schrittlieh angefordert werden. 

Technische Auskünfte erteilt 
Ing .-Büro BPI Gereonstr. 38, 50670 Köln, 

Tel. 0221 /912843-0 
oder BPt Ves~sche Sir. 45, 46117 Ober

hausen, Tel. 0208189983-30 
j) Kosten der Unterlagen 

k) 

I) 

m) 

0) 

0) 

p) 

q) 

~ 

110,-- DM (Bar oder Verrechnungsscheck). 
Bei Versendung der Unterlagen zuzüglich 7,-- DM 
Porto. 
Rückerstattung erfolgt nicht. 

Frist für die Einreichung der Angebote 
Die Angebote sind bis zum 03.03.1998, 9.30 Uhr 
einzureichen. 

Anschrift für die Angebotsabgabe 
Angebote sind zu richten an rne Submissionsstelle 
der Stadt Oberhausen, Rathaus Oberhausen 
(Zimmer 464), Schwartzstraße 72, 46042 Ober-
hausen. 

Sprache 
Das Angebot ist abzufassen in deutsch. 

Teilnehmer am Eröffnungstermin 
Teilnehmerkreis gemäß § 22 Nr. 1 VOBIA. 

Eröffnungstermin 
Die Angebote werden am 03.03.1998, 9.30 Uhr im 
Raum 370 des Rathauses Oberhausen eröffnet. 

Geforderte Sicherheiten 
Venragsetiüllungsbürgschaft in Höhe von 5% der 
Auftragssumme (ei nschließlich Mehrwertsteuer) 
gem. § 17 VOBIB. Die Vertragsetiüllungsbürgschaft 
wird nach Abnahme der Leistung in eine Gewähr-
leistungsbUrgschaft umgewandelt. 

Zahlungsbedingungen 
Gem. § 16 VOB/B 

Rechtsform einer Bietergemeinschaft 
Arbeitsgemeinschaften sind gesamtschuidnerisch 
haftend zugelassen. 

s) Geforderte Eignungsnachweise des Bewerbers 

16 

• Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Fach
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
Angaben zu machen gem. § 8 Nr. 3 {ll a, b, c. 
d, e, f VOBIA. 

• Der Bewerber hat folgende weitere Unterlagen 
vorzulegen: 
- Bescheinigungen der Berufsgeoossenschaft 
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Steuer-

behörde 
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozial

versicherungsträger . 

t) Zuschlags- und Bindefrist 
27.03.1998 

u) ÄnderungsvorschlägelNebenangebote 
- entfallen -

v) Vergabeprüfstelle 
Zur NachprÜfung behaupteter Verstöße gegen 
Bestimmungen der VOB können sich Bieter an die 
Stadt Oberhausen, der Oberbürgermeister, Bereich 
4-6/ Rechtsangelegenheiten, Schwartzstraße 62, 
46042 Oberhausen, wenden. • 

• 


